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Der November ist ein Monat des Erinnerns..  

An Allerheiligen und Allerseelen, aber auch in den stiller werdenden Tagen 

spüren wir besonders die Nähe derer, die von uns gegangen sind.

Die Natur zieht sich zurück, das Licht wird weniger – und wir werden still.

Das Gedenken an unsere Verstorbenen schenkt uns zwei Dinge: 

Dankbarkeit und Hoffnung.

Dankbarkeit für das, was wir mit ihnen teilen durften, und Hoffnung, dass wir in 

Gottes Hand geborgen bleiben – im Leben wie im Sterben.

„Denn keiner von uns lebt sich selber, und keiner stirbt sich selber.  

Leben wir, so leben wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Darum: ob wir leben oder sterben, wir gehören dem Herrn.“ (Röm 14,7–8)

Im Gebet und im Licht der Kerzen, die wir entzünden, wird spürbar: 

Wir sind verbunden über den Tod hinaus.

Herzliche Grüße und eine gesegnete Winterzeit!

Für das Team Jijo Kachappilly Thomas 

PFAARVIKAR

IMPULS
»» Willkommen!

»» Samstag, 01. November – Allerheiligen; Kollekte für die Pfarrgemeinde

Nl	 Allerheiligen-	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Barbarachor, 
	 bergkapelle		  anschl. Gräbersegnung auf dem neuen Friedhof
			   Amt zu Ehren aller Heiligen

Amt für: verstorbene Mitglieder des 
Förderkreis Allerheiligenberg

Be	 St.Martin	 10.00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom St. Martinschor, 
Orchestermesse

Ar	 Maria u. 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor Singhofen
	 St. Nikolaus 		  Amt für: lebende und verstorbene Arnsteiner Patres,
			   Otto, Katharina und Monika Balmert, Ernst Vollmark, 
			   Elisabeth und Doris Hombach, Josef, Anna und Regina 

Reusch, Gerda Eckhardt

Ol	 St. Martin	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
			   Amt für: Gerhard Krybus und Schwiegersohn 
			   Leo Michalak, Familie Rowein, Götz, Wittmann,  
			   Kuhn und Mayer

We	 St Trinitatis	 14.00 Uhr	 Gräbersegnung

Nl	 Alter Friedhof	 14.00 Uhr	 Gräbersegnung auf dem alten Friedhof

Ni	 St. Katharina	 14.30 Uhr	 Gäbersegnung

Ol	 St. Martin	 14.30 Uhr	 Gräbersegnung auf dem Friedhof in der 
Braubacherstraße

Be	 St. Martin	 15.00 Uhr	 Gräbersegnung

Wi	 St. Willibrord	 15.00 Uhr	 Gräbersegnung 			 

GOTTESDIENST-
ORDNUNG
Legende der Gottesdienstorte: 
Ar	 =	Arnstein 

Br	 =	Braubach 

Be	 =	Bad Ems 

Na	 =	Nassau 

»» Das sind wir

Ni	 =	Nievern 

Nl	 =	Niederlahnstein 

Ol	 =	Oberlahnstein 

Se	 =	Seelbach 

Si	 =	Singhofen 

We	 =	Weinähr 

Wi	 =	Winden
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»» Sonntag, 02. November – Allerseelen; Kollekte für die Pfarrgemeinde

Na	 St. Bonifatius	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier anschließend Gräbersegung

Br	 Heilig Geist	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor  
Cäcilia Braubach, anschließend Gräbersegnung auf  
dem Johannisfriedhof

Be	 St. Martin	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde, mitgestaltet von  
der Männerschola des St. Martin Chores

Ol	 AZ St. Martin	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Ol	 St. Martin	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier			 
Amt für: Käthe Nienkämper

Si	 Kirche	 14.00 Uhr	 Gräbersegnung, mitgestaltet von den  
Kirchenchor Singhofen

Nl	 St. Barbara	 14.30 Uhr	 Startgottesdienst der Erstkommunionkindern

Se	 St. Anna	 15.00 Uhr	 Gräbersegnung

»» Montag, 03. November – Hl. Hubert, Bischof, hl. Pirmin, Abtbischof,
			   hl. Martin von Porres, Ordensmann

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit … › entfällt 

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des  
vergangenen Jahres

Ol	 St.Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des  
vergangenen Jahres

Ol	 Klinik	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Lahnhöhe

»» Dienstag, 04. November – Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand

Nl	 St. Barbara	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

Nl	 St. Barbara	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: die Gefallenen beider Weltkriege

»» Mittwoch, 05. November	

Wi	 St. Willibrord	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 06. November – Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges

Ni	 St. Katharina	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Ol	 Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Freitag, 07. November – Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote

Ol	 St. Martin	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag
Amt für: Dieter Tank und Verstorbene der Familie, 
Katharina und Johann Dasting,  Anni Czaika

Ol	 Pro Seniore	 15.30 Uhr	 Ökumenischer Gedenkgottesdienst

Be	 St. Martin	 17.30 Uhr	 Friedensgebet, Meditation und Betrachtung, zur 
Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Samstag, 08. November	

Si	 Kirche	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

»» Sonntag, 09. November – Weihetag der Lateranbasilika
			   Kollekte für die Pfarrgemeinde

Wi	 St. Willibrord	 09.30 Uhr	 Patronatsfest
Amt für: Erich Stier und die Verstorbenen der
Familien Stier und Wiest, Herbert Minor

Ol	 St. Martin	 09.30 Uhr	 Patronatsfest mitgestaltet vom Barbarachor
Amt für: Brisch, Gruschka, Kandzia und Piegza,
Jürgen Zakolowski

Be	 St. Martin	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde › entfällt

Be	 Festzelt	 11.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zur Spießerkirmes 
	 auf dem Spieß

Nl	 St. Barbara	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Ar	 Maria u.	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschließend Kirchenkaffee
	 St. Nikolaus	

Ni	 Fachbach	 14.00 Uhr	 Gräbersegnung

Nl	 St. Barbara	 17.00 Uhr	 Wortgottesdienst zu St. Martin unter Mitwirkung der 
KiTa St. Barbara, anschließend Martinsumzug

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Gedenkgang für die Opfer der Reichsprogromnacht im 
Grandhotel Haecker

Ol	 Hospitalkap.	 19.00 Uhr	 Gedenkgang für die Opfer der Reichsprogromnacht
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»» Montag, 10. November – Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer

Ol	 St. Martin	 17.00 Uhr	 Wortgottesdienst zu St. Martin unter Mitwirkung der 
KiTa St. Martin, anschließend Martinszug

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit

Ol	 Klinik	 19.00 Uhr	 Wortgottesdienst
	 Lahnhöhe

»» Dienstag, 11. November – Hl. Martin, Bischof von Tours

Ol	 AZ St. Martin	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 13. November	

Ol	 Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

We	 St. Trinitatis	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: die Verstorbenen der Familien Brentano,
Willi und Brigitte Diel, Maria und Heinrich Gilberg, 
Sohn Artur und Enkelin Christa, Johanna Schaefer

»» Freitag, 14. November	

Ol	 St. Martin	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Ol	 Pro Seniore	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Speisesaal

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Samstag, 15. November – Hl. Albert der Große, Hl. Leopold, Marien-Samstag

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Vesper

Br	 Heilig Geist	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Nl	 St. Barbara	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Amt für: Maria und Johann Rössler,
Verstorbenen der Familie Frohwein, Schröder
und Philippen, Margot Weber

Se	 St. Anna	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

»» Sonntag, 16. November – 33. Sonntag im Jahreskreis – Tag des Gebetes
			   Kollekte für die Pfarrgemeinde

Ol	 Friedrichsegen	09.30 Uhr	 Eucharistiefeier anschließend Gräbersegnung

Na	 St. Bonifatius	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Prof. Erwin Schaaf

Ol	 AZ St. Martin	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Ni	 St. Katharina	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier, mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
Sechswochenamt für Frank Giovanni Mayer,
Amt für: Sechswochenamt für Inge Mallmann

Ol	 St. Martin	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Be	 HdB	 11.00 Uhr	 Kinderwortgottesdienst

Be	 St. Martin	 11.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde – Patronatsfest
Amt für: Wolfgang Stigler, Luzie Smuda, Willi Best

Br	 Evang. 	 11.00 Uhr	 Ökumenischer Friedensgottesdienst
	 Barbarakirche

Nl	 St. Barbara	 11.00 Uhr	 „Kirche unterwegs“ - Treffpunkt an St. Barbara

Ni	 Miellen	 13.00 Uhr	 Gräbersegnung

Ol	 St. Martin	 15.00 Uhr	 Tag des Gebets: 
			   15.00 Uhr Aussetzung und Stille 
			   15.30 Uhr Gebet für den Frieden 
			   16.15 Uhr Gebet für alle Menschen der Pfarrei
			   17.00 Uhr Schlussandacht mit sakramentalem Segen 

und Umgang, mitgestaltet durch den Kirchenchor 
Cäcilia Braubach

Be	 St. Martin	 19.00 Uhr	 Friedensmarsch

»» Montag, 17. November – Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit

Ol	 Klinik	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Lahnhöhe

»» Dienstag, 18. November – Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom

Ni	 Miellen	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Miellen › entfällt
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»» Mittwoch, 19. November – Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen

Wi	 St. Willibrord	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Janina Murashka und Peter Linscheid,
Else Kirsch

Be	 Evang. 	 19.00 Uhr	 Buß- und Bettag 
	 Martinskirche

Ol	 ev. Kirche	 19.00 Uhr	 Buß- und Bettag

»» Donnerstag, 20. November	

Ni	 St. Katharina	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Ol	 Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Freitag, 21. November – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

Ol	 St. Martin	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Be	 St. Martin	 17.30 Uhr	 Friedensgebet, Meditation und Betrachtung 
anlässlich der Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Samstag, 22. November – Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom

Wi	 St. Willibrord	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Amt für: Petra Kröner

»» Sonntag, 23. November – Christkönigssonntag
			   Kollekte für die Pfarrgemeinde

Ol	 St. Martin	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Be	 St. Martin	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde
Amt für: Hildegard und Günther Schäfer
Eheleute Theresia und Georg Schwierz und Tochter Ursula

Ar	 Maria u. 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 St. Nikolaus

Nl	 St. Barbara	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Amt für Elisabeth Scheer und
verstorbene Angehörige

Ol	 St. Martin	 14.30 Uhr	 stille Anbetung

»» Montag, 24. November – Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten,
			   Märtyrer in Vietnam

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit

Ol	 Klinik	 19.00 Uhr	 Wortgottesdienst
	 Lahnhöhe

»» Dienstag, 25. November – Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin

Br	 Heilig. Geist	 07.30 Uhr	 Frühschicht / Eucharistiefeier

Ol	 AZ St. Martin	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Ni	 St. Katharina	 18.00 Uhr	 Hochamt zum Patronatsfest
Amt für: Käthe Goebel

Si	 Kirche	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 27. November	

Ni	 St. Katharina	 09.00 Uhr	 Morgenlob

Ol	 Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

We	 St. Trinitatis	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jahramt für Reinhard Seibel  
Amt für: Elisabeth und Anton Scherer, Söhne und 
Tochter Liesel

»» Freitag, 28. November	

Ol	 St. Martin	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Gedenken für die im Monat November 
Verstorbenen aus den Kirchorten Niederlahnstein, 
Oberlahnstein und Braubach

Ol	 Pro Seniore	 16.00 Uhr	 Wortgottesdienst im Speisesaal

Br	 Dachsen-	 16.30 Uhr	 Eucharistiefeier im Gemeindehaus
	 hausen

Be	 St. Martin	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Gedenken für die im Monat November 
Verstorbenen aus den Kirchorten Nievern, Bad Ems, 
Winden, Nassau und Arnstein;			 
Abschluss der Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“

Nl	 St. Barbara	 18.00 Uhr	 Abendlob
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»» Samstag, 29. November – Marien-Samstag

Be	 St. Martin	 11.30 Uhr	 Adventsmatinée

Nl	 St. Barbara	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse mit Verabschiedung des Chorleiters des 
Barbarachores, Herrn Wolfgang Kemp, mitgestaltet vom 
Barbarachor sowie dem Bläserquartett „Quartettino“

»» Sonntag, 30. November – 1. Adventsonntag
			   Kollekte für die Pfarrgemeinde

Na	 St. Bonifatius	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Be	 St. Martin	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde mitgestaltet  
vom Martinschor, Aufnahme neuer Sänger:innen 
in den St. Martinschor und Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 2026

Ol	 St. Martin	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Luise und Georg Sarholz, Inge und Rudi Geil, 
Thomas Marlysa und Verstorbene der Familien Marlysa,
Grygosch, Widera und Heimbach 
Amt nach Meinung

Ni	 St. Katharina	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Montag, 01. Dezember	

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit

Ol	 Klinik	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Lahnhöhe 		  Amt für: Jürgen Kreter

»» Dienstag, 02. Dezember – Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer

Nl	 St. Barbara	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

Nl	 St. Barbara	 18.00 Uhr	 Roratemesse
Amt für: Amt n. Meinung des Stifters, des Frühmessers 
Joh. Phil. Trarbach

»» Mittwoch, 03. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien 
			   und Ostasien

Be	 St. Martin	 07.00 Uhr	 Roratemesse

Wi	 St. Willibrord	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 04. Dezember – Sel. Adolf Kolping, Priester, hl. Barbara, Märtyrin, 
			   hl. Johannes von Damaskus

Ni	 St. Katharina	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Ol	 Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Ol	 St. Martin	 15.00 Uhr	 Adventsgottesdienst Kita „Kleine Arche“

»» Freitag, 05. Dezember – Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler

Ol	 St. Martin	 07.30 Uhr	 Roratemesse
Amt für: Gerhard Krybus, Eltern Marta und Jan Krybus, 
Norbert Geneowefa, Josef und Familie Kruczek.

Be	 St. Martin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Samstag, 06. Dezember – Hl. Nikolaus, Bischof von Myra

Be	 St. Martin	 11.30 Uhr	 Adventsmatinée

Se	 St. Anna	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Br	 Heilig. Geist	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse anlässlich des Kolpinggedenktages
Amt für: Jürgen Zakolowski, Klaus Eulberg

Ni	 St. Katharina	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse anlässlich des Kolpinggedenktages, 
mitgestaltet von der Kolpingband

Nl	 St. Barbara	 18.00 Uhr	 Patronatsfest
Amt für: Eheleute Käthe und Heinrich Annas

»» Sonntag, 07. Dezember – 2. Adventsonntag
			   Kollekte für die Pfarrgemeinde

Na	 St. Bonifatius	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Be	 St. Martin	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde
Amt für: Gertrud und Willi Kaufmann,
Albert Beraz und verstorbene Angehörige, 
Irene und August Dechandt

Ol	 AZ St. Martin	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Ol	 St. Martin	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässlich des Kolpinggedenktages
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ANKÜNDIGUNGEN 
& EINLADUNGEN

»» Dabeisein!

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissions-
werk; in : Pfarrbriefservice.de 

Sankt Martin 2025 

Donnerstag, 6. November 2025 
 

18.00 Uhr Friedrichssegen 
Martinsumzug ab Wendeplatz „Ahler Kopf“ 
bis Grundschule Friedrichssegen. Dort findet das 
Martinsspiel der Grundschüler statt. Anschließend 
Weckmänner, Kinderpunsch, Würstchen und Glühwein 
am Martinsfeuer 
 

Sonntag, 9. November 2025 
 

17.00 Uhr Kirche St. Barbara Niederlahnstein 
Wortgottesdienst mit der KiTa St. Barbara;              
anschließend Martinsumzug 
 

Montag, 10. November 2025 
 

17.00 Uhr Kirche St. Martin Oberlahnstein 
Wortgottesdienst mit der KiTa St. Martin; 
anschließend Martinsumzug 
 

Dienstag, 11. November 2025 
 

18.00 Uhr Martinsumzug in der St. Martinsiedlung 
 

Freitag, 14. November 2025 
 

17.00 Uhr Kirche Heilig Geist Braubach 
Wortgottesdienst mit der KiTa Rabennest; 
anschließend Martinsumzug 
 

An den Martinsfeuern werden Glühwein, Kinderpunsch und 
Weckmänner verkauft.  
 

Wichtig: Der Nachhaltigkeit zuliebe bitte eigenen Trinkbecher 
mitbringen!  

15ANKÜNDIGUNGEN & E INLADUNGEN

•	Sankt Martin 2025
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•	Sternsingeraktion 2026
»» Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit

Auch in diesem Jahr möchten wir als Pfarrei die Aktion Dreikönigssingen „Segen 

bringen – Segen sein“ unterstützen. Rund um den Tag der Heiligen Drei Könige, am 

6. Januar 2026, werden  die Sternsinger den göttlichen Segen in die Wohnungen 

und Häuser bringen, und gleichzeitig Spenden für Kinder in Not sammeln. Mit den 

Spenden werden Kinderprojekte weltweit gefördert. 

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir besonders den Blick nach Bangladesch. 

Von dort kommen viele Kleidungsstücke, die wir in Deutschland kaufen.

»» Vereinfachtes Anmeldeverfahren der Hausbesuche in Lahnstein 
	 und Braubach

Wie in den vergangenen Jahren kommen 

die Sternsinger in Lahnstein und Brau-

bach nur auf Anmeldung hin zu Ihnen.

Das Anmeldesystem ist folgendermaßen vereinfacht: 

Alle Familien, die im Jahr 2025 besucht wurden, werden automatisch besucht. 
Personen, die zum 1. Mal besucht werden wollen, müssen sich lediglich einmalig 
neu anmelden.
Dazu liegen in den Kirchen ab dem 22.11.2025 bis zum 2. Advent, 07.12.2025 

Listen aus, oder Sie melden sich bis zum 07.12.2025 telefonisch im Pfarrbüro 

Lahnstein 0 26 21 - 6 28 98-0 oder per Mail: a.bach@stmartin-stdamian.de an.

»» Neue Gewänder für unsere Sternsinger  – Wer kann nähen?

Unser Fundus an Sternsingergewändern müsste durch neue Gewänder ergänzt wer-

den. Haben Sie die Möglichkeit, nach einem einfachen Schnittmuster Gewänder 

oder Umhänge für die Sternsinger zu nähen? Dann würden wir uns sehr freuen!

Die Pfarrgemeinde übernimmt die Kosten für Material und Stoff.
Wenn Sie für die nächste Aktion im Januar 2026 ein Gewand oder Umhang nähen 

können, dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro: Tel. 02621/628980 – oder per 

Mail: j.weyand-becher@stmartin-stdamian.de

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihren Einsatz!
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•	„Betroffene zeigen Gesicht“
»» Ausstellung in der kath. Pfarrkirche St. Martin Bad Ems

Vom 26. Oktober bis 28. November 2025 findet in der katholischen Pfarrkirche St. 

Martin in Bad Ems die Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“ statt. Die eindrucks-

volle Zusammenstellung von 24 Bilderrahmen gibt Menschen eine Stimme, die 

sexualisierte Gewalt in kirchlichen Kontexten erlebt haben, und lädt zur Ausein-

andersetzung mit ihren Geschichten ein. Begleitet wird die Ausstellung von einem 

vielfältigen Programm aus Vorträgen, Gebet, Musik und persönlichem Austausch.

»» Öffnungszeiten zur Besichtigung

Die Möglichkeit zur Besichtigung der Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“ ist 

während der regulären Öffnungszeiten der kath. Pfarrkirche St. Martin Bad Ems 

sowie zu den damit verbundenen Veranstaltungen gegeben.

»» Eucharistiefeiern

In den Eucharistiefeiern an den Wochenenden des Ausstellungszeitraumes wird in 

besonderer Weise für die Betroffenen, deren Familien und Angehörigen sowie zahl-

reichen Personen, welche auf unterschiedliche Weise in Missbrauchsthemen sowie 

-situationen involviert und belastet sind, gedacht und für sie gebetet.

Vor allem der Ausstellungsbeginn sowie der –abschluss werden mit Unterstützung 

des Ortsausschusses Bad Ems, dem St.-Martins-Chor, der Fachstelle Gegen Gewalt 

sowie dem Pastoral- und Verwaltungsteam unserer Pfarrei umrahmt und gewürdigt.

Sonntag, 26.10.2025 / 10.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Ausstellungsbeginn; Vernissage im Anschluss: Einführungs-

vortrag, Empfang mit Kirchenkaffee

Referentin für betroffenensensible Kommunikation Frau Dagmar Gerhards

Freitag, 28.11.2025 / 18.00 Uhr
Eucharistiefeier und Finissage der Ausstellung mit Sektempfang

Referentin für betroffenensensible Kommunikation Frau Dagmar Gerhards /  

St.-Martins-Chor Bad Ems, Leitung: Regionalkantor Jan Martin Chrost

»» Vortragsabende

Drei Referentinnen laden an drei Abenden zum Austausch zu besonderen The-

menschwerpunkten ein. Die Vorträge bzw. Erfahrungsberichte finden in der Aus-

stellung unter dem Eindruck der verschiedenen Schicksale statt. In Wort und Musik 

sollen den Themen, den Geschichten sowie all den vielen Dingen, welche damit 

verbunden sind, Raum gegeben werden. 

Mittwoch, 29.10.2025 / 18.00 Uhr
Vortragsabend: Was hat die Institution gelernt? Umgang mit Missbrauch heute
Referentin: Interventionsbeauftragte Sandra Gudehus

2010 erschütterten Meldungen über massive Missbrauchsfälle die katholische Kir-

che aber auch schulische Institutionen und Gesellschaft. Sexueller Missbrauch in 

der Kirche und der Umgang mit den Betroffenen hat nicht nur individuelles Leid 

verursacht, sondern zu einer großen Verunsicherung in den Pfarreien und kirchli-

chen Institutionen geführt. Die katholische Kirche ist daraufhin aktiv an die Pro-

blembewältigung herangegangen: Die Deutsche Bischofskonferenz (DBK) erar-

beitete die „Ordnung für den Umgang mit sexuellem Missbrauch Minderjähriger 

und erwachsener Schutzbefohlener durch Kleriker und sonstige Beschäftigtes im 

kirchlichen Dienst der DBK“, die „Rahmenordnung Prävention gegen sexualisier-

te Gewalt an Minderjährigen und erwachsenen Schutzbefohlenen im Bereich der 

DBK“ und die „Ordnung für das Verfahren zur Anerkennung des Leids der DBK“. 

In den Bistümern wurden Präventions- und Interventionsbeauftragte ernannt, 

die die Präventionsarbeit bzw. Interventionsarbeit von sexualisierter Gewalt und 

Missbrauch koordinieren sollen. Vielfältige Präventionsinstrumente, ein festgeleg-

tes und strukturiertes Verfahren zur Bearbeitung aktueller Interventionsfälle und 

unterschiedliche Formate zur Aufarbeitung wurden geschaffen und etabliert. Die 

Abendveranstaltung möchte die Gelegenheit nutzen, die Zuständigkeiten und Inter-

ventionsabläufe bei Verdachtsfällen von sexuellem Missbrauch Minderjähriger und 

schutz- und hilfsbedürftigen Erwachsener durch kirchliche Mitarbeitende, sowie die 

Begleitmöglichkeiten von akut Irritierten Systemen als erste Form einer notwen-

digen Aufarbeitung konkret vorzustellen. Dabei steht der Schutz der Kinder und 

Jugendlichen, sowie die Unterstützung an erster Stelle.
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Donnerstag, 13.11.2025 / 18.30 Uhr
Vortragsabend: Betroffene zeigen Gesicht – Besuch einer Betroffenen
Referentin: Claudia Schmidt

An diesem Abend erzählt Claudia Schmidt wie ihr Gesicht in die gezeigte Ausstel-

lung gekommen ist und wie lange es brauchte, bis sie sich selbst eingestehen konn-

te, dass sie in ihrer Kindheit zum Missbrauchsopfer wurde. Mittlerweile kann die 

ehrenamtlich in der Kirche engagierte Frau sehr offen darüber reden, was es heißt, 

betroffen zu sein. Freuen Sie sich über einen offenen Austausch mit ihr. Hören Sie, 

wie sie sich für Prävention und für die Interessen von Betroffenen einsetzt, aber 

auch, wie präsent das Trauma noch immer in ihrem Leben ist. Und stellen Sie Ihre 

eigenen Fragen – in einem vertrauensvollen Raum.

Dienstag, 25.11.2025 / 18.30 Uhr
Vortragsabend: Betroffenensensibel agieren und kommunizieren – 
Haltung und Hoffnung

Referentin für betroffenensensible Kommunikation Frau Dagmar Gerhards

In der Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt in der Kirche wurde erkannt, dass 

nicht nur die eigentliche Tat zutiefst verletzt, sondern dass auch das Verhalten des 

Umfeldes einen großen Einfluss auf die Intensität der Traumatisierung von betrof-

fenen Menschen hat.  An diesem Abend soll es darum gehen, wie aus dieser Er-

kenntnis eine Haltung erwachsen kann, die betroffene Menschen unterstützt – und 

das nicht nur im direkten und wissentlichen Kontakt mit Betroffenen. Die Ausstel-

lung „Betroffene zeigen Gesicht“ vermittelt einen Einblick, wie der lange vergange-

ne Missbrauch auch heute noch das Leben beeinflusst. Wir alle können uns bemü-

hen, diesem Leid immer wieder positive Erfahrungen entgegen zu setzten. Hören 

Sie, was es braucht, damit das möglich ist und Hoffnung wachsen kann.

»» Friedensgebet, Meditation und Betrachtung

Jede Geschichte, auch die, die in der Ausstellung nicht gezeigt und erzählt werden, 

ist einzigartig – auch weil sie jeder mit seinen Ohren hört, mit seinen Augen wahr-

nimmt, mit seinem Mund widergibt. An zwei Freitagen laden wir herzlich dazu ein, 

einzelne Geschichten besonders in den Blick zu nehmen, ihnen Raum zu geben und 

den Besuchenden einen offenen Rahmen, um ihre eigenen Gedanken zu fassen. 

Impulse, Gebete, Klänge und Musik werden als Hilfestellung angeboten.

 

Freitag, 07.11.2025 / 17.30 Uhr
Friedensgebet, Meditation und Betrachtung

Pater Jijo / Musik: Regionalkantor Jan Martin Chrost

Freitag, 21.11.2025 / 17:30 Uhr
Friedensgebet, Meditation und Betrachtung

Pfarrvikar Michael Scheungraber / Musik: Regionalkantor Jan Martin Chrost

»» Angebote darüber hinaus

Verweilen: Der Kirchenraum lädt zum Verweilen, Innehalten sowie Beten ein.  Als 

Ort der Stille ist er ein Rückzugsort, an dem Gedanken kreisen dürfen, Ruhe ein-

kehren darf, die Bilder und Geschichten wirken dürfen und Emotionen Platz finden 

können.

Kerze anzünden: Mit dem Anzünden einer Kerze schenken Sie der Welt Licht. Das 

Kerzenlicht ist symbolisch als Orientierungshilfe oder –bitte zu verstehen. Es 

schenkt Wärme, wo Kälte um sich gegriffen hat, Einsicht, wo Verblendung und Un-

klarheit droht, und steht für einen sicheren Ort, an dem Menschen aufeinander 

vertrauen können sollen.

Intentionsgebet: Ein Gebet kann überaus kraftvoll sein,

… weil es Emotionen zum Ausdruck bringt.

… weil es Bitten vortragen kann.

… weil es Verbindung bewirken kann.

… weil es Raum zur Verarbeitung bietet.

… weil es persönlich und individuell ist.

… weil es grenzenlos sein darf.

Doch manchmal ist es schwer Worte zu einem Gebet zu fassen. Ein Intentionsgebet 

liegt zum Mitnehmen an der Ausstellung aus. Es soll ein Angebot sein, seine Anlie-

gen in ein Gebet zu fassen, welches wiederholend an vielen verschiedenen Orten 

erklingen oder im Herzen bewegt werden kann. 
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Mitteilungsbuch: Als besondere Form zum Austausch und zur Mitteilung liegt in der 

Ausstellung ein Büchlein aus, welches mit den Anliegen und Gedanken der Besu-

cherInnen in Schrift gebracht werden kann.

„Betroffene zeigen Gesicht“:  Mit der 

Ausstellung können die Vergangen-

heit und Vorfälle nicht ungeschehen 

gemacht oder verständnisvoll erklärt 

werden. Sie soll ein Beitrag sein, für 

die Themen Missbrauch und Präven-

tion zu sensibilisieren, Betroffene zu 

bekräftigen und zu stärken. Es soll ein 

Raum entstehen, in dem dieses Thema 

sein und angesprochen werden darf. Verbunden ist damit der Wunsch, dass künftig 

potentielle Missbrauchsvorfälle vermieden werden und dort, wo sie nicht zu ver-

hindern waren, aufgeklärt werden können. Wir hoffen, dass wir diesem Thema und 

Anspruch mit dieser Ausstellung ein wenig gerecht werden können.

Die Pfarrei St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn lädt gemeinsam mit der Fachstel-
le gegen Gewalt im Bistum Limburg herzlich zu einem Besuch und zur Teilhabe ein.

•	Einladung zur Präventionsschulung  
	 für Ehrenamtliche  
	 am 03. Dezember 2025, 19:00–21:00 Uhr
Haus der Begegnung, Gartenstraße 4, 56130 Bad Ems

Liebe Ehrenamtliche der katholischen Pfarrei St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn,

wir laden Euch herzlich zur Präventionsschulung ein, die am Mittwoch, den 
03.12.2025 von 19:00 bis 21:00 Uhr im Haus der Begegnung (Gartenstraße 4, 

56130 Bad Ems) stattfinden wird.

Die Schulung richtet sich an alle Ehrenamtlichen unserer Pfarrei, die in ihrer Tä-

tigkeit mit Kindern, Jugendlichen oder schutz- bzw. hilfebedürftigen Erwachsenen 

in Kontakt stehen. Sie ist ein wichtiger Bestandteil unseres gemeinsamen Engage-

ments für einen achtsamen, respektvollen und sicheren Umgang im kirchlichen 

Umfeld.

Inhalte der Schulung sind unter anderem:

•	 Grundlagen der Prävention sexualisierter Gewalt

•	 Sensibilisierung für grenzverletzendes Verhalten

•	 Handlungsmöglichkeiten und Ansprechpersonen im Verdachtsfall

Wir freuen uns über die Unterstützung und Kooperation mit der Fachstelle Gegen 

Gewalt im Bistum Limburg und auf die Referentin Frau Silke Arnold, Präventionsbe-

auftragte des Bistums.

Die Teilnahme wird besonders denjenigen nahegelegt, die regelmäßig in entspre-

chenden Bereichen tätig sind. Zur weiteren Verwendung kann die Teilnahme an 

dieser Fortbildung bescheinigt werden. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 25.11.2025 über das Pfarrbüro. 

Es besteht die Möglichkeit hybrid an der Fortbildung teilzunehmen.

Auch eine spontane Teilnahme ist möglich.

Die regelmäßige Durchführung von Präventionsschulungen und –angeboten ist 

Teil des Institutionellen Schutzkonzeptes „Kultur der Achtsamkeit“ unserer Pfarrei. 

Dieses kann auf unserer Internetseite eingesehen werden.

Vielen Dank für Euer Engagement und Eure Bereitschaft, gemeinsam Verantwor-

tung zu übernehmen!

Herzliche Grüße

Das Pastoralteam der Pfarrei St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn
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•	Interreligiösen Friedensmarsch und Friedensgebet  
»» Menschenwürde und Respekt

•	 Datum: Sonntag, 16. November 2025
•	 Einladung zum Interreligiösen Friedensmarsch und Friedensgebet 
•	 Motto: Menschenwürde und Respekt
•	 Datum: Sonntag, 16. November 2025

•	 Ort: Katholische Kirche St. Martin, Bad Ems

Wir laden herzlich ein zum interreligiösen Friedensmarsch mit anschließendem 

Friedensgebet in der katholischen Kirche St. Martin, Bad Ems. Gemeinsam wollen 

wir ein Zeichen setzen für Menschenwürde, Respekt und ein friedliches Miteinander 

– über alle religiösen und kulturellen Grenzen hinweg.

Der Friedensmarsch beginnt von verschiedenen Ausgangspunkten ab 18.30 Uhr 

und führt uns in stillem Gedenken zur Kirche, wo wir um 19 Uhr gemeinsam beten, 

innehalten und Hoffnung teilen.

Eingeladen sind alle, die sich für Frieden und ein respektvolles Zusammenleben 

einsetzen möchten – unabhängig von Herkunft, Glauben oder Weltanschauung.

Lasst uns gemeinsam sichtbar machen, was uns verbindet.

Wir freuen uns auf euch!

•	Was ich schon immer mal fragen wollte… 
	 „Was kann schöner sein, als Politiker zu werden…?“  
»» Kolpingfamilie St. Martin lädt zu Gesprächsabend ein

Ein über 50 Jahre altes Lied von Reinhard Mey stand Pate für den Titel einer kom-

menden Veranstaltung der Kolpingfamilie Lahnstein, St. Martin: „Was kann schöner 

sein auf Erden, als Politiker zu werden?“ Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Was 

ich schon immer mal fragen wollte…“ steht das Leben eines Politikers im Mittel-

punkt. Am Dienstag, 18. November 2025 ist um 19 Uhr im Pfarrzentrum Oberlahn-
stein, am Europaplatz der aktuelle Landtagsabgeordnete des Wahlkreises Koblenz/

Lahnstein, Roger Lewentz zu Gast. 

Dabei soll es weniger um die Tagespolitik oder den kommenden Wahlkampf gehen, 

sondern eine Art Bilanz gezogen werden. Immerhin saß Roger Lewentz 32 Jahre im 

Landtag, gewann seit 1996 sechsmal das Direktmandat. Von 2011 bis 2022 war der 

gebürtige Lahnsteiner Innenminister des Landes und von 2012 bis 2024 Parteivor-

sitzender der SPD Rheinland-Pfalz. Er war Chef der Innenministerkonferenz (2015) 

sowie der Sportministerkonferenz (2021/22). Der 62jährige, in Kamp-Bornhofen le-

bende Politiker kam 1991 unter dem damaligen Ministerpräsidenten Rudolf Schar-

ping zunächst als Referent in die Staatskanzlei Rheinland-Pfalz. Er begann seine 

politische Laufbahn in den 1980er Jahren als Juso-Kreisvorsitzender, als Mitglied 

des Gemeinderates von Kamp-Bornhofen und als Ortsbürgermeister. 

Wie sieht bzw. sah der Alltag im Politikerleben aus? Platzen einem „vom Überfluss 

der Diäten“, wie es Reinhard Mey sang, wirklich „die Taschen aus den Nähten“? Wel-

che Erlebnisse und Begegnungen in der Politikerkarriere waren prägend? Wie hat 

sich der Umgang im Landtag in den letzten drei Jahrzehnten verändert? Von wel-

chen Idealen lassen sich Politiker leiten? Was bringt es, „in die Politik“ zu gehen? 

Der Abend soll der interessierten Bevölkerung die Möglichkeit geben, fernab von 

der Tagespolitik und jeglicher politisch farblicher Couleur, einmal Fragen zu stellen, 

den bekannten Politiker „aus dem Nähkästchen“ plaudern zu lassen. Ein Abend, viel-

leicht exemplarisch für ein Leben als Politiker. Markus Schild und Thomas Schnei-

der werden den Frageabend moderieren. 
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•	Verabschiedung des Chorleiters Wolfgang Kemp 
Die Pfarrgemeinde St. Martin und St. Damian ver-

abschiedet sich im Gottesdienst am 1. Advent  vom 

Dirigenten des Barbarachores. Wolfgang Kemp hat 

den Chor 48 Jahre geleitet und mit ihm viele Got-

tesdienste, kirchliche Veranstaltungen und Kon-

zerte musikalisch gestaltet. Bevor er am Heiligen 

Abend zum letzten Mal den Chor leitet, wird er am 

Samstag, 29. November 2025 um 18.00 Uhr in der 

Barbarakirche von Pfr. Armin Sturm und der Gemeinde verabschiedet. Durch das 

Bläserquartett Emmelshausen und die Mitwirkung des Barbarachores wird dieser 

Gottesdienst einen besonderen musikalischen Akzent erhalten.

Zu diesem Gottesdienst und zum anschließenden Treffen im Gemeindehaus sind 

alle herzlich eingeladen. Ein schönes Zeichen der Anerkennung der langjährigen 

und hervorragenden Tätigkeit von Wolfgang Kemp als Chorleiter, Organist und Kan-

tor ist es, mit dabei zu sein, wenn viele in der Gemeinde ihm Dankeschön sagen für 

all das, was er über 48 Jahre durch seinen Einsatz geleistet hat.

•	Kinderkrippenfeier an Heiligabend in Seelbach
Liebe Kinder, liebe Eltern, nach dem großen Erfolg letztes Jahr feiern wir auch in 

2025 an Heiligabend um 16:00 Uhr eine Kinderkrippenfeier in der kath. Kirche in 

Seelbach. Der Gottesdienst wird gestaltet vom Ortsausschuss Arnstein der Pfarrei 

St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn. Vor allem aber brauchen wir viele Kinder, die 

durch ein schönes Krippenspiel die Weihnachtsbotschaft verkünden. 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen mitzumachen.  Die Kinderkrippenfeier 

ist für den ganzen Kirchort Arnstein gedacht, also sind alle Kinder aus Attenhausen, 

Obernhof, Seelbach, Singhofen und Weinähr herzlich eingeladen.

Die Probentermine sind immer freitags um 16:00 Uhr in der Kirche in Seelbach. 

Erster Termin ist der 28.11.25. Die weiteren Termine sind der 05.12., 12.12., 19.12. 

sowie die Generalprobe 

am Montag, den 22.12. 

Bitte meldet Euch an 

bis zum 23.11.2025. per 

E-Mail an glenn.sarah.

peil@web.de

Wir freuen uns auf Euch!

Ortsausschuss Arnstein

•	Pilger der Hoffnung – Du zeigst mir den Weg ins Weite
Der Ortsausschuss Bad Ems lädt Alle herzlich ein zu einer kleinen „Pilgerreise“ mit 

den zwei Leseschlüsseln nach der Lectio Divina (zwei Veranstaltungen haben be-

reits im Oktober stattgefunden):

•	 am 05.11.25 „Ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung geben“ 
(Jeremia 29,1–14) und 

•	 am 19.11.25 „Du bist bei mir“ (Psalm 23). 

Jeweils mittwochs von 10.30 bis 11.30 Uhr im Haus der  

Begegnung (großer Gruppenraum), Gartenstr. 4 in Bad Ems. 

Es geht nicht um theologische Analyse! Ein Einstieg bzw.  

ein Ausstieg ist jederzeit möglich. Keine Vorkenntnisse  

erforderlich.  Eine Anmeldung ist nicht nötig.  

Wir freuen uns auf eine angenehme Pilgerreise mit Ihnen / Euch. 

Rolf Westermayer                                                                                
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•	Übungstermine Krippenspielkinder in Nievern
Das Team des Krippen-

spieles möchte wieder 

üben und zwar samstags 

in der Zeit von 10.00-

11.00 Uhr. Die Termine 

sind: 27.09.; 4.10.; 11.10.; 

dann Herbstferien; 8.11.; 

15.11.; 22.11.; 29.11.; 

6.12.; 13.12.; 20.12.; + 

eine Generalprobe

Fragen bitte an: 

Tanja Kaminski, 

Gemeindereferentin 

Pfarrei St. Martin und  

St. Damian Rhein-Lahn 

Tel.: 0 26 03 / 93 69 20

E-Mail: t.kaminski@

stmartin-stdamian.de

•	Rorate-Messe Bad Ems 
	 „Rorate caeli desuper, et nubes pluant justum.“ 
»» „Tauet Himmel, von oben, ihr Wolken, regnet den Gerechten.“

In der St. Martins Kirche in Bad Ems feiern wir in diesem Jahr die Rorate-Messen am 

3., 10., und 17. Dezember, jeweils um 7.00 Uhr.

Anschließend laden wir zum gemeinsamen Frühstück ins HdB ein.

•	Der Nikolaus kommt nach Winden
Am Freitag, den 05.12.2025 zieht er bei Einbruch der 

Dunkelheit mit seinem festlich beleuchteten Traktor 

durch die Straßen von Winden. Er und seine himmli-

chen Helfer freuen sich darauf, die Augen von kleinen 

und großen Kindern zum Leuchten zu bringen.

Bis zum 04.12. können die Päckchen (mit Namen und 

Adresse versehen) bei Sandra Eifler – Schulstraße 32 

– abgegeben werden. Gerne auch nach telefonischer 

Absprache: Tel. 0 26 04 / 42 47

•	Nikolausfeier in Nievern
Am Freitag, den 
05.12.2025 möchten wir 

um 17.00 Uhr den Niko-

laus in unserer Kirche St. 

Katharina begrüßen.

Bitte meldet euch bis zum 

25.11. an bei  

Tanja Kaminski,  

Gemeindereferentin, 

Tel.: 0 26 03 / 93 69 20

E-Mail: t.kaminski@

stmartin-stdamian.de
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•	Lahnsteiner Krippenweg
Der diesjährige Krippenweg, der erneut vom 

Förderkreis Allerheiligenberg Lahnstein e.V. or-

ganisiert wird, findet vom 06. Dezember 2025 
bis zum 07. Januar 2026 statt. In den zur Aller-

heiligenbergkapelle führenden kleinen Rosen-

kranzkapellen, sowie an mehreren Häusern ent-

lang des Weges, werden wieder eine Vielzahl 

von unterschiedlichen Krippen zu sehen sein.

Bild: Förderkreis Allerheiligenberg Lahnstein e.V.

•	Restaurierung der Arnsteiner Kirche
»» Große Fortschritte im 1. Bauabschnitt

Die Renovierung der Arnsteiner Kirche schreitet immer weiter voran. Wer in letzter 

Zeit an einem sonnigen Tag an der Kirche vorbeigekommen ist, dem sind wohlmög-

lich die frisch restaurierten Bekrönungen aufgefallen, die im Sonnenlicht golden 

strahlen und die beiden Westtürme bekrönen. 

Im ausklingenden Jahr ist viel passiert: Die Türme wurden restauriert und unter an-

derem wurden wurden neue Verstrebungen zur statischen Sicherheit eingebaut. Alle 

Dachflächen, inklusive der Turmspitzen, wurden mit Schiefer neu eingedeckt und das 

Westchorfenster mit dem auferstandenen Christus wurde restauriert und erhielt eine 

Schutzverglasung. Im Inneren der Westchorkuppel wurden die Risse verfüllt und ge-

festigt, sodass ein tragbarer Untergrund für die spätere Ausmalung hergestellt wurde. 

Die Planung sieht vor, 

dass nach dem Winter 

im Frühjahr 2026 alle 

Fasenteile des Westteils 

der Kirche, inklusive der 

beiden Türme, gestrichen 

werden. Damit wäre der 1. 

Bauabschnitt abgeschlos-

sen und das Gerüst wird 

zurückgebaut.

•	Kolping sammelt Kerzen und Wachsreste:  
	 Wärme für Ukraine spenden!
Die Bevölkerung der Ukraine erlebt den vierten Kriegswinter. Durch die Angriffe auf 

die Energieinfrastruktur ist die Versorgung mit Strom äußerst labil. Mit diesen An-

griffen will der Aggressor die Bevölkerung demoralisieren. Eine Hilfe zum Überleben 

bieten sogenannte Büchsenlichter. Konservendosen werden mit Pappe als Doch-

tersatz und mit flüssig gekochtem Wachs aufgefüllt. Eine 500-ml-Dose ergibt eine 

Brenndauer von bis zu 12 Stunden. Sie dient damit als alternative Heizquelle zum 

Kochen und Aufwärmen. Bei den oftmals langanhaltenden Stromausfällen ist dies 

eine unverzichtbare Möglichkeit, warme Mahlzeiten zuzubereiten. 

Büchsenlichter dienen Zivilisten wie Soldaten gleichermaßen. Die Kerzen und das 

gesammelte Wachs werden durch den Verein „Dobre e.V. Ukraine-Hilfe im Rheinland“ 

an kleine Manufakturen in der gesamten Ukraine gesandt, verpackt in Bananenkis-

ten auf Paletten. Zumeist Frauen in den familiär strukturierten Manufakturen stellen 

die Büchsenlichter her. Mit dieser Tätigkeit sind diese Frauen zudem etwas vom all-

täglichen Grauen des Krieges abgelenkt und können etwas für ihr Land tun. „Kerzen-

wachs ist ein wichtiger Rohstoff gegen 

Hunger, Dunkelheit und Kälte in den 

Kriegsgebieten“, so Karl-Josef Peil aus 

dem Vorstand der Kolpingfamilie St. 

Martin. 

„Unsere Hilfe mag im Vergleich zum 

Ausmaß der Not klein erscheinen, 

doch jeder Beitrag zählt. Man leistet 

damit nicht nur praktische, sondern 

auch wichtige moralische Unterstüt-

zung. Im vergangenen Winter hat die 

Lahnsteiner Bevölkerung 70 randvolle 

Bananenkisten Kerzen gespendet, was 

einer Masse von 1.400 Kilo und 3.000 

Büchsenlichtern entsprach. Manche 

haben auch ganz neue Kerzen zur 

Verfügung gestellt. Diese werden als 

Lichtquellen verwendet. 
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»» Samstag, 1. November 2025

Nl	 GH St. Barbara	 12.00 Uhr	 Gemeindemittagstisch

»» Montag, 10. November 2025

Be	 HdB Tagungsr. 	10.30 Uhr	 Bibelkreis  Thema: „Freut euch allezeit“,  
			   dazu Phil. 4,4-7

»» Samstag, 08. November 2025

Ni	 St.Katharina	 10.00 Uhr	 Probe Krippenspiel

»» Samstag, 08. November 2025	

Nl	 Johanniskirche	18.30 Uhr	 Orgelkonzert „Vom Dunkel zum Licht“

»» Donnerstag, 13. November 2025	

Be	 St. Martin	 18.30 Uhr	 Vortragsabend: Betroffene zeigen Gesicht –
		  Besuch einer Betroffenen

»» Freitag, 14. November 2025

Br	 Heilig Geist	 17.00 Uhr	 Wortgottesdienst zu St. Martin, 
			   unter Mitwirkung der Kita Rabennest, 
			   anschließend Martinsumzug

»» Samstag, 15. November 2025

Ni	 St.Katharina	 10.00 Uhr	 Probe Krippenspiel

»» Montag, 24. November 2025	

Be	 HdB Tagungsr. 	10.30 Uhr	 Bibelkreis, 2. Kor. 11,21 - 12,10

TERMINE FÜR ALLE
Legende der Veranstaltungsorte: 

Ar	 =	Arnstein 

Br	 =	Braubach 

Be	 =	Bad Ems 

Na	 =	Nassau 

»» Was, wann, wo?

Ni	 =	Nievern 

Nl	 =	Niederlahnstein 

Ol	 =	Oberlahnstein 

Se	 =	Seelbach 

Si	 =	Singhofen 

We	 =	Weinähr 

Wi	 =	Winden

Nicht gesammelt werden Kerzen in Glas-, Tongefäßen oder Plastikumfassungen und 

auch keine Teelichter mit silbernen Umrandungen. 

Die Sammlung findet ausschließlich in den Monaten November und Dezember 2025 

statt. Am 31.12.2025 wird die Aktion abgeschlossen. Sammelboxen stehen bei ver-

schiedenen Kolping-Mitgliedern vor den Hauseingängen. Und zwar in Lahnstein, in 

der Schillerstraße 14 (Thomas Schneider), Marienstraße 12 (Stephan Otto), Bode-

wigstraße 5 (Ulrike Schneider), Zum Helmestal 24 (Norbert Purr) und Oberhecker-

weg 25 (Karl-Josef Peil).

 

St. Martin, Lahnstein 

Die Kolpingfamilie Lahnstein St. Martin unterstützt die Initiative von 
„Dobre  e.V.  Ukraine Hilfe im Rheinland“ und sammelt Kerzen und 
Wachsreste für die Ukraine  während des ganzen Winters. Aus den 
Wachsresten werden „Büchsenlichter“ gefertigt, eine alternative Heiz-
quelle zum Kochen und Aufwärmen. 

Wachsreste retten Leben im Winter!
Alle Wachsreste sind willkommen  bitte aber keinen Wachs in 
Glasumhüllungen oder Plastikbechern 

Die Wachsreste können abgegeben werden bei: 
 Thomas Schneider, Schillerstr. 14, Lahnstein 
 Stephan Otto, Marienstr.12, Lahnstein 
 Ulrike Schneider, Bodewigstraße 5, Lahnstein 
 Norbert Purr, Zum Helmestal 24, Lahnstein 
 Karl Josef Peil, Oberheckerweg 25, Lahnstein

Eine Kiste für die Wachsreste stehen jeweils vor den Haustüren. 
Mit Neujahr endet die Aktion.  

Wir sammeln vom 1. November 2025 bis 31. Dezember 2025.

Fotos: Pfarrbriefservice
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TERMINE SENIOR*INNEN
In den Kirchorten Niederlahnstein, Oberlahnstein, Braubach, Nievern und Bad Ems 
finden Seniorentreffen in den Gemeindehäusern der Pfarrei statt. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, die sich gerne mit Anderen treffen, die sich unterhalten und 
auch unterhalten lassen möchten. Kommen Sie gerne dazu, wir freuen uns!!!
Herzliche Einladung an alle Senioren am gemeinsamen Mittagessen in Bad Ems teil- 
zunehmen.

•	 Wann: Donnerstag, 27. November um 12.15 Uhr
•	 Wo: Gemeindehaus an der evang. Martinskirche, Kirchgasse 16, Bad Ems
•	 Kosten: Der Mittagstisch ist kostenfrei 
•	 Anmeldung: Keine

Jeder und Jede ist herzlich willkommen!

Die Treffen vor Ort sind in:
Niederlahnstein: Das nächste Treffen ist ein Martinsfrühstück am 11. November 
um 09.30 Uhr im Gemeindehaus St. Barbara.

Oberlahnstein: Das nächste Treffen findet am 4. November von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Martin, Europaplatz, Lahnstein, statt. 

Braubach: Das nächste Treffen findet am Freitag, 12. Dezember um 15.00 Uhr im 
Pfarrzentrum Heilig Geist, Braubach statt.  
Adventsnachmittag bei Kaffee, Plätzchen und Kuchen.

Nievern: Das nächste Senioren-Treffen in Nievern findet am Mittwoch,  
12. November von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim statt. 

Bad Ems: „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder!“ 
Singen macht Freude, entspannt und beruhigt. Deshalb lädt das Team um 
Ursula Lempert ganz herzlich zu einem fröhlichen Nachmittag ein.  
Gemeinsam mit Sylwia wollen wir bekannte Lieder singen.  
Am Montag, 03. November um 14.30 Uhr im HdB.
Das Seniorentreffen im Dezember ist auf 
Montag, 08. Dezember verlegt! Bitte um Beachtung. 
Wir freuen uns auf Sie alle!

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Zentrales Pfarrbüro Lahnstein,  
0 26 21 / 62 89 80, Frau J. Weyand-Becher,  
Pastoralreferentin

»» Termine der Senior*innentreffen in unserer Pfarrei

»» Samstag, 22. November 2025	

Ni	 St. Katharina	 10.00 Uhr	 Probe Krippenspiel

»» Dienstag, 25. November 2025

Be	 ?	 18.30 Uhr	 Vortragsabend: Betroffenensensibel Agieren  
			   und Kommunizieren – Haltung und Hoffnung 		
			   Internatioaler Tag „Nein zur Gewalt gegen Frauen“

»» Donnerstag, 27.. November 2025

Be	 St.Martin	 12.15 Uhr	 Gemeindemittagstisch im evangelischen 
			   Gemeindehaus

»» Freitag, 28. November

Se	 St. Anna	 16.00 Uhr 	Probe Krippenspiel

»» Freitag, 05. Dezember 2025	  

Se	 St. Anna	 16.00 Uhr 	Probe Krippenspiel

»» Samstag, 06. Dezember 2025	

Ni	 St.Katharina	 10.00 Uhr	 Probe Krippenspiel

»» Samstag, 06. Dezember 2025

Nl	 GH St. Barbra	 12.00 Uhr	 Gemeindemittagstisch
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BERICHTE
»» Was gab‘s?

•	Freizeit am „Thüringer Meer“
Eine der kleinsten Städte Deutschlands war für eine Woche die „Heimat“ des „Treff 81“, 

der Gruppe der Behinderten und weniger Behinderten aus der katholischen Kirchen-

gemeinde Lahnstein, St. Martin und St. Damian. In den Saale-Orla-Kreis in Thüringen, 

nach Ziegenrück, führte die 30. Herbstfreizeit der Gruppe. 

Carsten Höller betätigte sich als Steuermann im kreisrunden Donat-Boot auf dem 

Hohenwarte-Stausee von Ziegenrück. Mit der Seilbahn im Märchenwald von Saal-

burg fuhren Theresa, Valerie und Betreuer Helmut in luftige Höhen, während Mirco 

und Jürgen eine Schiffschaukel in Schwung brachten. Einen Eindruck von der Tech-

nologie des Eisengießens und der schweren Arbeit des Gießers erhielt die Gruppe im 

technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“ in Wurzbach. Die Funken sprüh-

ten bei der Herstellung von Glücks-Hufeisen. Mit dem Erzbergbau wurde der „Treff 81“ 

bei der Besichtigung des Markt-Höhlers in Bad Lobenstein vertraut gemacht. In der 

Höhle wurde auch Bier kühl gelagert. 

Die Ausstellung „Porzel-

lanwelten“ wurde in der 

Leuchtenburg in Sei-

tenroda besichtigt. Die 

Treff-Mitglieder machten 

ihre eigenen Erfahrungen 

mit dem sogenannten 

„weißen Gold“. Sie be-

schrifteten und bemalten Teller, um sie dann unter der Devise „Scherben bringen 

Glück“ von einem Skywalk ins Tal zu werfen. 

In der Kurstadt Saalfeld ging man auf Shopping-Tour und besuchte die Johanneskir-

che, die größte Hallenkirche Thüringens. An den Abenden im Hotel Am Schlossberg 

sang man Lieder zur Gitarrenbegleitung von Helmut Reuscher oder vergnügte sich 

mit Gesellschaftsspielen. Pater Wolfgang Jungheim von den Arnsteiner Patres, die 

gute Seele des „Treff 81“, gab Impulse zur Menschenwürde. Unter freiem, sonnenge-

fluteten Himmel, in einem Park, wurde Gottesdienst gefeiert. Beim Picknick auf der 

Heimfahrt in Wetzlar traf man Hannele und Dietmar, den ehemaligen Chorleiter der 

Caritas-Behindertenwerkstatt von Lahnstein. Die beiden jüngeren Betreuer, Adrian 

Zmelty und Theresa Wagner waren letztmals mit dabei. 

Man wird sehen, wie es mit den „Treff-Freizeiten“ weitergeht. „Freizeit ist Freudzeit“, 

meinte Betreuerin Ute Wagner zum Abschluss der erlebnisreichen Tage. Die Freizei-

ten sind im Jahreslauf der Behinderten ganz besondere Fixpunkte, um endlich mal 

„raus“ zu kommen und in einer großen Gruppe Gemeinschaft zu erfahren. Auch für die 

Eltern der Treff-Mitglieder bedeutet die Freizeit eine schöne Entlastung. 

Das Volkslied „Wir sind durch Deutschland gefahren, vom Meer bis zum Alpenschnee“ 

bekam durch die Bekanntschaft mit dem „Thüringer Meer“, der aufgestauten Saale, 

eine neue Strophe durch den „Treff 81“.
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FÖRDERKREIS JOHANNISKIRCHE LAHNSTEIN E.V. 

℗

Orgelkonzert  
in der Johanniskirche Lahnstein 

mit 

Kantor i.R. Gisbert Wüst 

 

 

8. November 2025, 18:30 Uhr 
Johanniskirche Lahnstein 

 

Vom Dunkel zum Licht 
an der Winterhalter-Orgel 

 

Moderation: Norbert Schindele 
 

Eintritt frei!  
Spenden erbeten zugunsten des Erhalts und der Ausstattung der Johanniskirche. 

VERANSTALTUNGEN
»» Was steht an?

HEREIN
SP

AZIE
RT

FÜR GROSS UND KLEIN, 
DAS                   LÄDT EIN!

AUFFÜHRUNG DER KLEINEN
ARTISTENSCHULE

HdB (Haus der Begegnung)
Gartenstraße 4
56130 Bad Ems

08
NOVEMBER

2025

14.30  bis 15.30 Uhr

HEREINSPAZIERT

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM PASTORALTEAM 
ST. MARTIN- ST. DAMIAN RHEIN LAHN

EINTRITT:  1,- EURO

ANMELDUNG:          FIZ@KITA.STMARTIN-STDAMIAN.DE
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MITTENDR I
N

FORUM ST.  PETER MONTABAUR,  AUF DEM KALK 9,  56410 MONTABAUR

1 3 .  D E Z E M B E R  2 0 2 5  |  9 - 1 8  U H R

WEITERE INFORMATIONEN AUF 
WWW.WWRL.BISTUMLIMBURG.DE

AB 9 UHR OFFENES ANKOMMEN
10.30 ERÖFFNUNG & E INFÜHRUNG
11  IMPULS BISCHOF GEORG
11 .30 GESPRÄCHSFORUM
12.45 IMBISS
13.30 GESPRÄCHSFORUM
15 GOTTESDIENST ST.  PETER IN  KETTEN MONTABAUR
16.45 GRUSSWORT BISCHOF GEORG WEIHNACHTSZAUBER,   
         GROSSER MARKT MONTABAUR

Mit Bischof Georg

© H. Opitz

ANMELDUNG:

Sonntag, 23. November 
11.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum St. Martin, 
Europaplatz, Lahnstein 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 

Suppe, Kaffee, Kuchen und Waffeln 

Advents u. Weihnachtsdekoration, 

Kunstgewerbeartikel, Schmuck, Keramik, 

Drechselarbeiten… 
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Kontaktdaten 
E-Mail: pfarrei@stmartin-stdamian.de  

Webseite: www.stmartin-stdamian.de

Zentrales Pfarrbüro 

St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn 

Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein,  

Tel. 02621—62898-0 

Bürozeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 

vormittags 9.00-12.00 Uhr,   

telefonisch ab 8.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  

nachmittags 15.00-17.00 Uhr 

Mittwoch: telefonisch 10.00-12.00 Uhr

Büro Bad Ems  
Gartenstr. 4, 56130 Bad Ems,  

Tel.: 02603-936920 

Bürozeiten 

Dienstag und Donnerstag: 

vormittags 9.00-12.00 Uhr 

telefonisch ab 8.30 Uhr 

Dienstag: nachmittags 14.00-16.00 Uhr  

Donnerstag: nachmittags 14.00-17.30 Uhr 

Mittwoch: telefonisch 10.00-12.00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA
»» Kontaktdaten und mehr …
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